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Srsatzkassen
t Nach den Beſtimmungen des Entwurfs eines Ver

ſicherungsgeſetzes für Angeſtellte der im Herbſt den Reichs
tag beſchäftigen wird müſſen Fabrik Betriebs Vereins
und ähnliche Kaſſen die ſich bisher die Verſicherung von
Angeſtellten für den Fall der Jnvalidität des Alters uſw
zur Aufgabe ſtellten in Zukunft die vom Geſetz vorgeſehenen
Veiträge an die Reichsverſicherung abführen Da in den
peſtehenden derartigen Kaſſen die Beiträge nur in ſeltenen
Ausnahmefällen höher ſind als die in dem Geſetzentwurf
vorgeſehenen ſo werden ſie zu Zahlſtellen der Reichsverſiche
rung umgewandelt und verlieren damit ihr ſelbſtändiges
Daſein Soweit die Prinzipale durch Stiftungen oder
beſondere Zuwendungen eine weitergehende Verſicherung
dennoch aufrecht erhalten wird dieſe durch die Abführung
der Beiträge derart geſchwächt daß ſie zu Leiſtungen die
mit den bisherigen irgendwie vergleichbar ſind nicht mehr
imſtande ſein kann

Es beſteht eine Reihe von Einrichtungen einzelner
Firmen und von Vereinen die hier in Betracht kommen
Ihre Leiſtungen ſind durchgängig weſentlich höher zum
Teil mehr als doppelt ſo hoch als die von der neuen Ver
ſicherung zu erwartenden Dies erklärt ſich daraus daß
die Verwaltung der Kaſſen überwiegend ehrenamtlich er
folgt und daß Bureaukoſten uſw von den Prinzipalen bezw
den Vereinen übernommen werden Sodann iſt die Mög
lichkeit eines unlauteren Erwerbes von Renten durch die
ſcharfe Kontrolle welcher der einzelne durch ſeine Kollegen
unterſteht nahezu unterbunden Endlich werden Renten
fälle nach Möglichkeit dadurch vermieden daß die Prinzi
pale in dem Wunſche ihre Kaſſe möglichſt wenig anzu
greifen den invaliden Angeſtellten in leichter Beſchäfti
gung erhalten Es iſt wohl zu beachten daß es ſich hier um
Rechte handelt welche die Angeſtellten ſich oft durch jahre
lange Zahlung erworben haben und die von den Prinzi
palen durch Kapitalshergabe und hohe Beiträge ſichergeſtellt
worden ſind Sehr bedenklich iſt es wenn jetzt durch die
Geſetzgebung den Angeſtellten ein Teil deſſen entzogen wer
den ſoll was ſie als ihren ſicheren Altersbeſitz betrachtet
haben

Die Erſatzkaſſen ſtellen wie in einer Eingabe der
Berliner Handelskammer an den Reichstag zutreffend aus
geſprochen wird eines der erfreulichſten Hilfsmittel zur Er
reichung eines ſozialen Ausgleichs zwiſchen Arbeitgebern
und Arbeitnehmern dar Jhre Errichtung beweiſt den An
geſtellten daß den Prinzipalen an der Sicherung ihres
Wohlergehens gelegen iſt ihre Verwaltung führt die beiden
Parteien des Arbeitsvertrages zu gemeinſamen Beſpre
chungen und zum Austauſch ihrer Anſchauungen zuſammen
und fördert derartig eine Annäherung zwiſchen ihnen Die
Induſtrie und der Großhandel Deutſchlands hat von der Ein
richtung in einer großzügigen Weiſe Gebrauch gemacht Es
wäre lebhaft zu bedauern wenn die Geſetzgebung die

Halle a Mittwoch den 30 Auguſt
Gewerbetreibenden hindern würde ihre Angeſtelltenfreund
lichkeit zu erweiſen

Wir halten es für unerläßlich daß die Erſatzkaſſen von
dem Geſetz in viel höherem Maße geſchont werden als es
vorgeſehen iſt Naturgemäß müſſen ſie um als Erſatz
inſtitute für die ſtaatliche Verſicherung in Betracht zu
kommen gewiſſe Vorbedingungen erfüllen Es müßte ins
beſondere verlangt werden daß ſie mindeſtens die gleichen
Leiſtungen darbieten wie die ſtaatliche Verſicherung und
den Arbeitgebern mindeſtens die gleichen Laſten auferlegen
wie dieſe Auch müßten die Kaſſen den Verſicherten einen
ausreichenden Einfluß auf die Verwaltung und Renten
gewährung einräumen und den Verſicherten einen unein
geſchränkten Rechtsanſpruch auch im Falle des Ausſcheidens
aus dem Betriebe gewähren

Erfüllen die Jnſtitute dieſe Beſtimmungen ſo ſollten
ſowohl die beſtehenden als die in Zukunft zu errichtenden
als voller Erſatz für die ſtaatliche Verſicherung betrachtet
werden Es iſt zuzugeben daß der öffentlichen Verſiche
rung dadurch einzelne gute Riſiken entgehen werden Dieſer
Geſichtspunkt darf aber neben den ſo wichtigen von uns an
geführten Gründen nicht den Ausſchlag geben

t

Die Steitiner Ralsertage
Dienstag um 7 Uhr abends war im königlichen Schloſſe

Tafel für das 2 Armeekorps Hierbei ſaßen der Kaiſer
und der König von Schweden nebeneinander rechts
vom König ſaß die Kaiſerin links vom Kaiſer die
Königin Die andern anweſenden Fürſtlichkeiten ſchloſſen
ſich zu beiden Seiten an Gegenüber den Majeſtäten ſaß
der kommandierende General v Linſingen zwiſchen den
Generalfeldmarſchällen v Bock und Polach und Frei
herrn v d Goltz Bei der Tafel hielt der Kaiſer
folgenden

Trinkſpruch
Eurer Erzellenz möchte ich nochmals von ganzem

Herzen meiner Freude als oberſter Kriegsherr Ausdruck
geben über den hervorragenden Stand in dem Sie mir
heute das Pommerſche 2 Armeekorps vorgeführt
haben Es hat voll und ganz den Erwartungen
entſprochen die ich von dem Korps hegte auf Grund
meiner langjährigen Verbindung mit ihm und meiner
Kenntnis des Verhaltens ſeiner Truppen Unter beſon
deren Auſpizien iſt die heutige Parade Jhres Korps ver
laufen Das Korps hat die Ehre gehabt unter den
Augen Jhrer Majeſtäten des Königs und der Königin
von Schweden an dem Denkſtein vorbei zu defilieren den
pommerſche Soldatentreue dem großen Kaiſer
ſetzte zur Erinnerung an ſeine letzte Heerſchau auf dieſem
Feld Mit Stolz hat das Füſilier Regiment Königin
Viktoria von Schweden die Enkelin des großen Kaiſers
an ſeiner Spitze reiten ſehen und wir wiſſen alle ganz
genau wie ihr altpreußiſches Soldatenherz
höher geſchlagen hat wie ſie die Fahnen hinter ſich
rauſchen hörte und die Tambours die Muſik dazu ſchlugen
Das Grenadier Regiment zu Pferde hat die
Ehre gehabt hinter ſeinem Chef zu defilieren deſſen

Namenszug es jetzt und für alle Ewigkeit trägt Jhre
Majeſtät die Kaiſerin und Königin hatte die Gnade das
ihrem Herzen nahe ſtehende Regiment mit ſeiner unver
gleichlichen Geſchichte heute wieder perſönlich vorbei
zuführen und meine Schwiegertochter ihre Dragoner
Das ſind Ehrenbezeugungen die das Korps nicht ver
geſſen möge und ich hoffe und wünſche daß das Korps in
derſelben Art wie es in der Parade ſich gezeigt hat im
Manöver in feldmäßiger Ausbildung von neuem beſtehen
wird und daß das Korps ſtets eingedenk ſein möge der
vielen Beziehungen ſeiner ſchönen alten Regimenter
deren Geſchichte bis in die Anfänge der preußiſchen
Königsgeſchichte hinaufreicht und deren Entwicklung mit
derjenigen des Könfgshauſes zuſammenfällt

Jch erhebe mein Glas auf das Wohl des pommer
ſchen Armeekorps Das pommerſche 2 Armeekorps
hurra hurra hurra

Deutsches Reich
Wann wird Herr Cartwrights

abberufen

Der englische Diplomat in Wien
Die Arbeiter Zeitung in Wien beſpricht die Haltung

der Alldeutſchen zur Regierung in der Marokkofrage und ſagt
Jn dieſem Zuſammenhange gewinnen die unglaub lichen

Auslaſſungen Cartwrights in der N Fr Pr beſondere Be
deutung Cartwright wollte Minen legen und die N Fr Pr
bot freundlich Platz dazu Ob er es war Er dementiert es
ſo daß er es vielmehr beſtätigt Die N Fr Pr ſelbſt
gibt ihn unter Redensarten über das Redaktionsgeheimnis
zwiſchen den Zeilen preis

Das Datly Chronikle ſucht natürlich den Botſchafter in
Wien der anſcheinend der engliſchen Regierung anfängt
fürchterlich zu werden nach Kräften zu entlaſten Das Lon
doner Blatt ſagt

Der Gedanke daß ein engliſcher Botſchafter eine ſolche
Aeußerung machen könne wie ſie Cartwrigth zugeſchrieben
wird ſei lächerlich Deutſchland könne übrigens England
nicht zürnen weil es Frankreich gegenüber ſeine Vertrags
pflichten erfülle wo doch Deutſchland auf den glänzenden Har
niſch poche womit es ſeinem Bundesgenoſſen beiſtehe

Die miniſterielle Weſtminſter Gazette geht ſogar in der
Verteidigung Cartwrights noch weiter Das Blatt erblickt in
der Möglichkeit den Wiener Artikel dem Botſchafter Cartwright
oder ſeiner Eingebung zuzuſchreiben ein böſes Anzeichen und
fürchtet das gegenſeitige Mißtrauen werde zu einem neuen
Wettkampf im Flottenbau führen den das Blatt für beide
Länder als ein Unglück betrachten müſſe

Nach der hinreichend gewürdigten Münchener Vergangen
heit des engliſchen Diplomaten Cartwright nach deſſen eigener
gewundenen Erklärung in der N G und nach den Mit
teilungen der Neuen Freien Preſſe unterliegt es gar keinem
Zweifel daß die Fafnerhöhle in der ſich die deutſch
feindlichen Zirkel der öſterreichiſchen Hauptſtadt ihr Rendez
vous geben ſich im Hauſe der engliſchen Botſchaft

Feuilleton

Reise in die Alpen
Von Martin Feuehtwanger

I

München
Nachdruck verboten

München iſt in den letzten Jahren derart zur Fremden
ſtadt geworden daß man namentlich in den Sommermonaten
in den Straßen in den Theatern und den Reſtaurants viel
mehr Menſchen ſieht die ſich ſchon durch ihren Habitus als
Nicht Münchener dokumentieren denn die berühmten gemüt
lichen Münchener ſelbſt

Daß ſich im letzten halben Jahrhundert die allgemeine Seß
haftigkeit bedeutend vermindert hat iſt eine längſt bewieſene
Tatſache und der Bauer der ſein ganzes Leben lang nicht aus
ſeinem Geburtsort herausgekommen iſt dürfte ſich heute auf
dem Jahrmarkt ausſtellen laſſen wenn er ſich dazu entſchließen
könnte auch einmal andere als die heimatlichen Türme an
zuſhauen Selbſt der Börſenjobber der nur an das Steigen
Und das Fallen ſeiner und ſeiner Mitmenſchen Papiere denkt
wenn er vom Fortſchritt der Luftſchiffahrt ſpricht oder ſich über

ie Errungenſchaften der modernen Regiekunſt unterhalten hat
verſpürt mitunter das Bedürfnis ſeine Börſe gänzlich zu igno
rieren und für kurze Zeit wo anders zu lebenUeber den Geſchmack läßt ſich nicht ſtreiten die Defini

tionen des Begriffes Schönheit ſind durch die Bank minder
wertig Aber es gibt Dinge die jeder einigermaßen normale
Menſch als ſchön eipfindet Gewiß wem das geringſte Maß
von Jmpuls fehlt und wer friedſertig iſt daß ihn der geriebenſte

telportier nicht in Harniſch bringen kann für den gibt
es keine unſchöne Gegend Er wohnt in der Heide ſo gern
wie im Hochgebirge in Schweden ſo gern wie in Aegypten
und an der Nordſee ſo gern wie in der Sahara Die aber das

rmögen beſitzen zu differenzieren haben längſt der ganevon einem Fünkchen von Liviliſation ergriffenen Erde die feinſt

nüancierten Zenſuren erteilt die aber nicht feſtſtehen da

jedes Land jede Stadt und jede Gegend im engſten Zuſammen
hang mit den Menſchen gebracht wird die ſich dort aufhalten
Als beiſpielsweiſe vor 30 bis 40 Jahren die wenigen Men
ſchen die damals vor dem Sommer aus der Stadt aufs Land
flohen die Beobachtung machen durften daß das Land um den
Tegernſee herum und der Ort Tegernſee ſelbſt ein Fleckchen
Erde waren wie es ſich der vernünftige Menſch nicht beſſer
denken kann konnten dieſe wenigen alle Schönheiten und
Reize dieſes wunderbaren Stück Landes mit den dortigen Be
wohnern mitgenießen Manch einer den ſeine Heimat und
die neidiſchen Mitbürger krank gemacht und verdorben genaß
hier und wurde unter neuen Eindrücken ein neuer Menſch
Was Wunder daß die welche nicht nach Neuem ſuchen und
die es lieber denen nachtun welche gute Erfahrungen gemachteilends und in großen Scharen nach Tegernſee pilgerten Und

heute haben wir dort dieſelbe Maskeräade wie auf den
Münchener Bauernbällen im ſah in Tegernſee komiſch
weil die Maskierten nicht wiſſen daß ſie Faſching ſpielen
Es iſt merkwürdig daß die Schönheit einer
Gegend immer dann ruiniert wird wenn ſie
publik iſt Und die reiſen wollen um ſich zu erholen
ſuchen darum fortwährend nach einer Umgebung die unver
dorben iſt von Menſchen die nicht hineingehören

Es liegt an der Gegend ſelbſt ob r an Wert verliert
wenn ſie begehrt wird oder ob ſie auch dann das bleibt was
ſie war Es gibt wenig Ortſchaften oder Städte die im
Fremdenverkehr ihren Charakter nicht verloren haben

Zu ihnen gehört in erſter Linie München das mit Paris
Wien Rom und Venedig ſeit mehr als 100 Jahren alle die
anlockte die Neues ſehen neue Eindrücke gewinnen wollten

Wenn der Amerikaner den Kontinent bereiſt und ſich nur
3 oder 4 Städte anſieht nach München kommt er beſtimmt
Es iſt die eigenartigſte Stadt in Deutſchland vielleicht in ganz
Europa Sie hat den Ruf der Gemütlichkeit der Kunſtſtadt
der Bierſtadt der Fremdenſtadt Gewiß all das trifft zu
Aber ſie wird nicht begehrt weil ſie Kunſtſtadt oder Bierſtadt
iſt und auch nicht nur weil es ſich ſo gemütlich in München
leben läßt oder weil die Stadt viele Einrichtungen hat die
ſpeziell für die Fremden geſchaffen werden Jn dicken Büchern
haben Deutſche und Ausländer die Reige Münchens prden
und alle haben gefunden daß die Tauſende von Einzelheiten

die das tägliche Leben ausmachen in München urſprünglicher
natürlicher ſind als wo anders Die Hauptſtadt Bayerns hat
dieſelben großen und breiten und ſauberen Straßen wie Berlin
ſie hat dieſelben eleganten Toiletten wie Berlin Aber ſie
tut ſich nicht groß damit Sie gehören zu ihr München iſt
keine Parvenuſtadt Straßen wie die Briennerſtraße hat keine
Stadt der Erde Hunderte von Künſtlern haben ſich hier ein
Heim geſchaffen Jeder hat ſeine ganze Welt hineingelegt in
ſein Haus Jeder hatte ſeinen eigenen Geſchmack Jedes Haus
wurde anders Aber jedes Portal jeder Flur jede Front iſt
praktiſch und künſtleriſch Die Kunſtgewerbler die Vorträge
in Deutſchland halten und Lichtbilder zeigen kommen immer
wieder mit Münchener Häuſern Der Münchener legt nicht ſo
viel Sorgfalt auf die Etikette wie der Engländer und ſieht
auch nicht ſo ſehr auf Schick wie der Wiener aber er iſt immer
gut gekleidet und ſelbſt der Anzug des Arbeiters atmet
Sauberkeit und Geſchmack Man fährt in der Droſchke und im
Auto nicht um ſeinen Bekannten ſeinen Wohlſtand zu zeigen
ſondern weil es bequem iſt Man geht im Smoking oder im
Frack ins Theater nicht um ſich als zur Geſellſchaft gehörig
zu fühlen ſondern weil man das Theater als etwas NichtAllKali betrachtet und darum auch nicht ſeinen Werktagsrock

anzieht Man trägt im Sommer lichte Toiletten weil ſie zur
Sonne und zum Grünen paſſen

Die Haſt auf den Straßen die den Ausländern in Nord
deutſchland auffällt kennt man in München nicht Und wer
wirklich einmal beſondere Eile hat und auf der Straße raſcher
vorwärts kommen will als der gleichmäßig dahinflutende
Menſchenſtrom der wird ſehen daß er es weder mit Püffen
und Flüchen noch in Güte erreichen kann Man lächelt über
ihn und ſchaut ihm mitleidig nach

Es hat den Anſchein als würde in München viel weniger
earbeitet wie in norddeutſchen Städten Die Erfahrung lehrtLaß dies nicht der Fall iſt Der Münchener iſt vor allem ein

Frühaufſteher Zu einer Zeit wo in Norddeutſchland
wenigſtens in den großen Städten noch alles im Bett liegt
herrſcht in München in den Läden und in den Bureaus ſchon
eifriges Leben Man haſt et nie aber man erledigt alles
was zu erledigen iſt Man hat Zeit täglich nach Tiſch ins
Hofbräuhaus zu gehen Zeitungen zu leſen und ſich mit ſeinen
Freunden ü alles zu unterhalden was einen intereſſiert



in Tien befindet Der britiſchen Regierung wird alle wenn
Wert auf ein harmoniſches Verhältnis zu dem Deutſchen

Feiche legt nichts anderes übrig bleiben als Herrn Cartwright
abzuberufen

Zur Sißung des Staatsminiſterinms
Durch die Preſſe ging dieſer Tage die Nachricht daß

in der zweiten Septemberwoche wenn alle Miniſter wieder
in der Reichshauptſtadt eingetroffen ſeien eine Sitzung
des Staats miniſteriums ſtattfinden werde in der
u a auch zu der Frage der Einberufung des Land
tags und zu den dieſem vorzulegenden Geſetzgebungsmate
rien Stellung genommen werden ſoll Nach der National
libe Corr erwartet man in landwirtſchaftlichen Kreiſen
daß ſich das Staatsminiſterium auch alsbald über die an
läßlich der vorhandenen und noch mehr zu erwartenden
Notlage unſerer Landwirtſchaft zu ergrei
fenden Maßnahmen äußert Was der Herr Land
wirtſchaftsminiſter in ſeinem bekannten Rundſchreiben an
die Landwirtſchaftskammern gegeben hat das waren allerlei
gute Ratſchläge aber abgeſehen von den inzwiſchen bekannt
gegebenen Notſtandstarifen enthielten ſie nichts Poſitives
Wir möchten nach wie vor der Meinung Ausdruck geben
daß vor allem die Frage der Bewilligung von Not
ſtandskrediten zu erwägen iſt

Jnkrafttreten des Reichsviehſeuchengeſetzes
Wie man aus Berlin meldet ſind in der vergangenen

Woche die Beratungen der zuſtändigen Stellen über den Ent
wurf der Bundesratsinſtruktion zum Reichsviehſeuchengeſetz
zum Abſchluß gebracht worden Der Bundesrat dürfte alſo
den Entwurſ vorausſichtlich ſehr bald nach Beendigung der
Ferien in Angriff nehmen Man darf erwarten daß die end
gültige Jnſtruktion vom Bundesrat ſo rechtzeitig fertiggeſtellt
un wird daß das Geſetz am 1 April 1912 in Kraft treten
ann

Der politiſche Maſſenſtreik
Zur Abwehr des politiſchen Maſſenſtreiks und ſeiner

eminenten politiſchen und wirtſchaftlichen Gefahren befür
worten der Zentrumsabgeordnete Erzberger und der
Agrarierführer Dr Oertel energiſche geſetzgeberiſche Maß
nahmen der Reichsregierung

Wir ſind ſchreibt die Deutſche Tagesztg nach
den Erfahrungen der letzten Zeit zu der Ueberzeugung
gekommen daß die beſtehenden Geſetze tatſächlich nicht
mehr ausreichen Sie müſſen ergänzt und verſchärft
werden Derartige Verſchärfungen und Ergänzungen
können aber nicht von den Parteien in irgend welcher
Weiſe beantragt oder angeregt werden es iſt vielmehr
Sache An und Pflicht der verbündeten Regierun
gen Vorſchläge zu machen wie ſolche Revolutions
gelüſte rückſichtslos niedergeworfen werden können
Gegenüber derartigen Gelüſten kann es keine Schonung
geben ſondern nur die ſchärfſte Rückſichtsloſigkeit Die
Regierung darf den geeigneten Zeitpunkt nicht
verſäumen ſondern würde pflichtwidrig handeln wenn
ſie dulden wollte daß die drohende Gefahr uns über den
Kopf wachſe

Man kann geſpannt ſein ob die Anregungen der ge
nannten einflußreichen Politiker weitere Folgen haben
werden

Ein deutſcher Votſchafter als polniſcher
Agitator

Unter dieſer auffälligen Ueberſchrift gibt die Rhein
Weſtf Ztg aus dem Bericht des polniſchen Poſtep die
Mitteilung wieder daß der

bisherige deutſche Botſchafter in Paris Fürſt Radolin
der ſich nach ſeinem Ausſcheiden aus dem diplomatiſchen
Dienſte auf ſeine Güter bei Jarotſchin in der Provinz Poſen
zurückgezogen hat einem polniſchen Vereinsfeſte
einer Fahnenweihe in Jarotſchin nicht nur beigewohnt ſon
dern dem polniſchen Verein noch ſeine Glückwünſche
ausgeſprochen und ihm noch ein Geſchenk von 100 Mk über
wieſen habe Das rheiniſche Blatt ſpricht Zweifel an der
nationalen Zuverläſſigkeit des Fürſten Radolin aus

Man denkt an ſeine Familie an das allgemeine Wohlbefinden
und an ſeine Geſundheit ebenſoſehr wie ans Geſchäft

Jn München herrſcht darum auch mehr Jntereſſe für den
anderen als in Norddeutſchland Hundertmal kommt es vor
daß der Münchener dem Freunde auf die Frage Wie komme
ich am beſten da oder dort hin entgegnet Warten Sie ich
gehe mit Stehen in Berlin in einem Reſtaurant 30 Tiſche
und es kommen 30 verſchiedene Gäſte ſo iſt ſofort jeder Tiſch
beſetzt und der 31 Gaſt wird das Lokal verlaſſen weil kein
Platz mehr da iſt Jn den Cafés und den Reſtaurants in
München die nicht den Fremden zuliebe entſtanden ſind ſetzt
ſich einer zum andern Nach einer Viertelſtunde iſt eine Unter
haltung im Gange als ſäßen alte Bekannte zuſammen

Nirgends blüht die Freude an der freien Natur in dem
Maße wie in München Was ſich der Arbeiter im Laufe der
Woche erſpart hat wird am Sonntag nicht vertrunken Die
ganze Familie zieht am Sonntag hinaus ins Jſartal oder nach
Schleißheim und häufig verzichtet der Vater ganz aufs BVier
um mit ſeinen Kindern auch an den Starnberger See oder
ins Gebirge fahren zu können Jn kurzen Hoſen Sweaters
und weißen Sportmützen ſtehen ſie im Winter Sonntags in
der Frühe um 4 Uhr zu Tauſenden am Bahnhof um in die
Berge zum Rodeln oder zum Schien zu fahren Und auch da
hilft der Erfahrene dem Anfänger ohne weiteres

Die Billigkeit und die Güte der Speiſen im Reſtaurant
die Hilfsbereitſchaft des Müncheners den gediegenen Humornimmt der Fremde vielfach nicht im ganzen reſeng wahr da

in der Fremdenſtadt naturgemäß Hunderte von Etabliſſements
entſtanden ſind die aus den Fremden herausziehen wollen
was herauszuholen iſt die aber mit Mün nicht das Ge
rin zu tun haben Der Fremde gehe wie der Münchener
in die berühmten Vierhallen wie Pſchorr Auguſtiner uſw
und nicht in die äußerlich beſtechenden Hotels à la Berlin
er gehe am Nachmittag wenn s heiß iſt in das Ungererbad
wo täglich Tauſende von Menſchen baden oder ins Undoſa
wellenbad in Starnberg wo ſich Mönnlein und Weiblein gemeinſam tummeln er gehe nicht ins Künſtlertheater wo eine

humorloſe Aufführung der Schönen Helena Sehnſucht nach
außerhalb des Theaters erweckt ſondern ins v
oder Reſidenztheatey er paſſe ſich der Stadt und ihren Be
wohnern an und er wird eifen können daß in München

Die Teilnahme des früheren Botſchafters Fürſten Ra gemäßerweiſe nur am Meere enden kann
dolin an dem Feſte ſeiner Landsleute deren politiſche
Ziele Sr Durchlaucht nicht ganz fremd ſein dürften
kommt wohl nicht ſehr überraſchend Fürſt Ra
dolin iſt verdrießlich verdrießlich ſeit jenen Tagen
in denen ihn das Schreiben des Reichskanzlers überraſchte
in welchem ihm nahegelegt wurde ſein Rücktritts
geſuch einzureichen Fürſt Radolin glaubte ſich eben
noch friſch genug den verantwortlichen Diplomatenpoſten
in Paris auszufüllen am allerwenigſten wollte ihm ein
leuchten daß der ſeit 2 Jahren deſignierte Nachfolger Herr
von Schön ein tüchtigerer Diplomat wie er ſein ſollte
Obgleich der Fürſt in der denkbar ſchonendſten Form
erſucht worden iſt einem jüngeren Diplomaten Platz
zu machen und obgleich ihm Herr von Bethmann Hollweg
in der Publizierung des Rücktritts ſo weit wie möglich ent
gegenkam ſcheint doch ein Stachel zurückgeblieben zu ſein
der nach außen hin bei dem Polenfeſte zum erſten Male
konſtatiert wurde

Parfeinachrichten
L C Wie man uns aus Danzig mitteilt hat der Vorſtand

des dortigen Liberalen Vereins beſchloſſen zum 14 September
eine Generalverſammlung des Vereins einzuberufen behufs Er
ledigung der Kandidatenfrage Der Vorſtand ſchlägt vor den
früheren Landtagsabgeordneten Kommerzienrat Münſterberg zu
neminieren

D Auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitag für Branden
burg et wie wir aus dem Bericht des Vorwärts erſehen
Genoſſe Pfannkuch ſehr St gegen den Abg Caſſel
polemiſiert Er meinte die Sozialdemokraten können bei den
Reichstagswahlen die Freiſinnigen in Berlin nicht
anders behandeln als in der Provinz Dafür habe der Führer
des Berliner Kommunalfreiſinns Herr Caſſel geſorgt Herr
Caſſel hat nämlich folgendes Verbrechen begangen

Er hat nach Zeitungsberichten im 11 Berliner Landtags
wahlkreiſe geſagt Die Sozialdemokratie vergifte durch ihre ge
häſſige Agitationsweiſe den politiſchen Kampf wie ſie durch
ihre verhetzenden und verwerflichen Kampfmittel das Verhältnis
zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer vergifte und dadurch die
Reaktion fördere indem ſie weite Volkskreiſe die mit dem ſozial
demokratiſchen Treiben nicht einverſtanden ſeien ins reaktionäre
Lager treibe Ferner habe Herr Caſſel ein Zuſammengehen
mit den Sozialdemokraten zur Erringung eines freien Land
tagswahlrechts ganz entſchieden abgelehnt Er halte mit
allen Faſern ſagte er an der konſtitutionellen
Monarchie und an der beſtehenden Staats und Geſellſchafts
ordnung feſt und er habe nichts mit denen gemein die alle
Grundlagen der Staats und Geſellſchaftsordnung umſtoßen
wollen Ein Zuſammengehen mit den Sozialdemokraten würde
die Einführung des Reichstagswahlrechts für den Landtag nicht
verbürgen Ein Freiſinniger der ſeinen Parteigenoſſen einen
ſolchen Weg zumute würde bald ein Führer ohne Heer ſein
Wenn die freiſinnige Partei den Ratſchlägen Caſſels folge dann
dürfe ſo meint Herr Pfannkuch man nicht nur ſagen ſie kann
ſich begraben laſſen ſondern ſie iſt ſchon begraben

Die Freiſinnigen ſind von der Sozialdemokratie ſchon oft
begraben worden ſie leben aber trotzdem munterer denn je
Die Art und Weiſe aber wie Herr Pfannkuch gegen die Fort
ſchrittliche Volkspartei oder einen ihrer Vertreter bei dieſer
Gelegenheit kämpft rechtfertigt noch nachträglich das was Herr
Caſſel über die Agitationsweiſe der Sozialdemokratie und über
die Kluft die uns von ihr trennt ausgeführt hat

t

Marokko
Das Pariſer Journal läßt ſich aus Oran telegraphieren

Meldungen aus dem Lager von Mereda beſagen daß in der
Nacht vom 24 zum 25 Auguſt ein Soldat der 2 Kompagnie
des 5 Fremdenbataillons der als Poſten am Muluyafluß auf
geſtellt war plötzlich von 2 Marokkanern überfallen wurde
Die Eingeborenen gaben auf den Soldaten mehrere Schüſſe ab
die den Soldaten leicht verwundeten aber daran hinderten
von ſeiner Schießwaffe Gebrauch zu machen Die en
der Wache ſchlug ſofort Alarm und nahm die Verfolgung auf
die jedoch infolge der herrſchenden Dunkelheit ohne Erfolg war
Man befürchtet daß der Zwiſchenfall weitere Folgen nach ſich
ziehen wird Ferner weiß das Journal von Verhandlungen
über einen

Landankauf durch Deutſche

zu berichten Es ſollen zwei deutſche Kaufleute augenblicklich
mit dem Notabeln der Stadt Keimat wegen Gebietserwerbung
unterhandeln Dieſe Stadt liegt im Susgebiet zwiſchen
Agadir und Torudent Die Deutſchen ſollen bereits Geld depo
niert haben wegen Ankauf des Diſtriktes es ſoll ſich wie es
heißt um eine Summe von 2000 Peſeta handeln Ein Bruder
des Notabeln ein einflußreicher Schetrk r Hert jedoch daß
Gebietskäufe von Chriſten nicht ſtatthaft ſind

w

8 Paris 30 Auguſt Die hier beglaubigten Votſchafter
welche während dieſes Sommers aus Beſorgnis vor europäiſchen
Verwicklungen noch keinen Urlaub genommen haben erhielten
von ihren Regierungen die Erlaubnis Paris nunmehr zu ver
laſſen Die Zuverſicht auf den befriedigenden Ausgang derBerliner Verhandlungen grüne ſich auf die Lebere nſkwinnng

aller dieſem Gegenſtande gewidmeten zuverläſſigen Mit
teilungen Die nur Deutſchland und Frankreich intereſſierenden
Differenzpunkte in der Kongo Angelegenheit werden allſeitig
als Schwierigkeit zweiter Ordnung bezeichnet

Iusland

Abbruch der engliſch türkiſchen
BagdadbahnVerhandlungen

Aus Konſtantinopel meldet ein Telegramm Wie in in
formierten türkiſchen Kreiſen verlautet erſcheinen die eng
liſch türkiſchen Verhandlungen über die letzte Strecke der
Bagdadbahn und die übrigen damit S e

e ausſichtslos Der Abbruch der Verhandlungen wird
efürchtet
Das iſt eine offenkundige Schlappe Englands Für die

Löſung des Problems aber das einmal ja doch gelöſt werden
muß werden die Beteiligten nun andere Mittel und Wege zu
finden haben denn ſagt die V mit Recht je mehr die
Gleiſe der er ihre kulturell bedeutſamen Finger gegen
Süden und Südoſten ſtrecken deſto brennender wird die
immer ungelöſte Frage des Kovſpunktes der Linie die bezog Er war ſiark in dex Schuld bei Berg guch mit barem

Eineröſung der Angelegenheit hat bisher England güttiden perſiſchen Meerbuſen als ſeinen ptihaten J rſtwebt den

trachtet Vor wenigen Wochen iſt nun England wie nei be
erinnert an die türkiſche Regierung mit Vorſchlägen ſich
getreten die gegen anderweitige Zugeſtändniſſe von ſein heran
eine Jnternationaliſierung der Golfſtrecke mit einer er Seit
oder indirekten finanziellen engliſchen Vorherrſcha
führen ſollten An eine Heranziehung utſchlande rbei

et als des Vertreters der deutſchen desngeldleute wurde dabei nicht gedacht Es hat erſt od
Mahnung bedurft um eine engliſche offiziöſe Erklärung er
ein Dementi des engliſchen Wunſches nach Ausſ luß De und
lands von den Verhandlungen zu erzielen Seitdem e ſh
Fortſchritte in dieſer Frage vor den Kuliſſen nichts verna

Spionage
Aus Juwnsbruck wird gemeldet
Die öſterreichiſchen Behörden verhafteten in Tri

eine Jtalienerin deren angeblicher Name To
ſini iſt wegen Spionageverdacht Sie ſollſeit einigen Wochen dort aufgehalten und viel in Offigie
kreiſen verkehrt haben Gleichzeitig erfolgte die Verhaſtu
des italieniſchen Aſſeſſors Fortunat Dalpozzo alsdie italieniſche Grenze überſchritt und nach Tirol reiſe
wollte ebenfalls wegen Spionageverdacht Beide Verhen
tungen ſollen angeblich im Zuſammenhang ſtehen

General French auf Reiſen
Einem Telegramm aus Paris zufolge meldet das Jour

nal aus Nancy Der engliſche General French iſt in Begleltung
von 4 Offizieren Dienstag nachmittag in Nancy eingetroffen
Am Abend fand ihm zu Ehren beim Gouverneur ein Diner
ſtatt French verläßt Nancy Mittwoch wieder um die Be
ſichtigung der Feſtungswerke fortzuſetzen Er wird dann nach
dem Militärlager von Mailly zurückkehren um die unte
Leitung des Generals Deforge ſtattfindenden Manöver mit
zumachen

ent

Antimilitarismus und Anarchismus in Frankreich
Pariſer Blättern zufolge ſind 17 Mitglieder des Arbeiter

ſchiedsgerichts für das Baugewerbe die ſich öffentlich ſchriftlich
mit den in Angelegenheit des Sous des Soldaten verfolgten
Sekretären des Bauarbeiterſyndikats ſolidariſch erklärt haben
vom Staatsanwalt aufgefordert worden über ihr Verhalten
Aufklärung zu geben Hierauf haben 53 andere Mitglieder
des Arbeiterſchiedsgerichts beſchloſſen ſich gleichfalls mit den
verfolgten Sekretären ſolidariſch zu erklären

Laut Telegramm aus Toulouſe beſtrafte das Militär
ericht den Sergeanten Bonafous der unverhohlen eingeſtandenfatt anarchiſtiſche Reden gehalten und anarchiſtiſche Artikel ver

faßt zu haben mit Verluſt der Unteroffiziercharge

Kleine Tagesnachrichten
Nur noch ebenbürtige Ehen im Hauſe Romanow

Durch eine Abänderung des S 188 der Statuten der kaiſerlichen
Familie wird laut V beſtimmt daß fortan kein Großfürſt
und keine Großfürſtin mit einer Perſon die keinem regierenden
oder ſtandesherrlichen Hauſe angehört die Ehe eingehen darf

Der Nizam geſtorben
Der Nizam von Haidarabad einer der reichſten indiſchen

Vaſallenfürſten iſt nach eintägiger Krankheit wie dem B
aus Kalkutta depeſchiert wird geſtorben Mit ihm iſt einer der
bedeuteren Fürſten Jndiens dahingegangen der auch dadurch be
kannt wurde daß er ſeinerzeit dem deutſchen Kronprinzen
auf deſſen Reiſe durch Jndien einen glänzenden Empfang in
Haidarabad bereitete

Die erſte Panamagarniſon

Einem Telegramm aus Waſhington zufolge iſt das
10 amerikaniſche Jnfanterieregiment als erſtes der Regimenter
die in der Kanalzone in Garniſon gelegt werden ſollen nach
Panama beordert worden

e e e e e
Die Metallarbeiter

Wie ſchon faßt man im Verband Berliner
Metallinduſtriellen die Situation ernſt doch noch nicht kritiſch
auf Jm Geſamtverbande ſollen dieſe Anſchauungen zum Teil
nicht geteilt werden Auch der Streik der Elektromonteure
der ziemlich unerwartet gekommen dürfte die Neigung für
eine Geſamtausſperrung verſchärft en Es handelte ſich bei
der Berliner Unterredung ſo wird noch berichtet nur um
eine vertrau liche u die 4 Stunden dauerte

Der Metallarbeiterverband der bei dieſer Ausſperrung
eventuell in erſter Linie in Frage kommt hat in der letzten
Zeit derartig an Mitgliedern gewonnen daß er heute die e
Million überſchritten hat Doch ſind die Kaſſenverhältniſſe
o einen Rieſenkampf nicht eben glänzend Nach der dieſer

age von der Generalkommiſſion der Gewerkſchaften heraus
gegebenen Statiſtik hat der Verband ein Geſamtvermögen von
7 710 314 Mk davon befinden ſich in der Hauptkaſſe 4 112 511
Mark Es kommen alſo als disponibel auf den Kopf der
Metallarbeiter im Verbande nur 8 Mk

Leipzig 30 Aug Die Situation in der Metallarbeiter
ausſperrung iſt unverändert Es haben wohl Verhandlungen

n beiden Parteien ſtattgefunden jedoch iſt eine grund
ätzliche Einigung noch nicht herbeigeführt Die Direktion der
ahrzeugfabrik Eiſenach iſt mit ihren ausſtändigen Arbeitern

in Verhandlungen getreten

Provinzial Nachrichken

Die Mordaffäre in Anger Crottendorf
Leipzig 30 Aug Die weiteren Unterſuchungen in der Mord

angelegenheit Veug ſollen für den verdächtigen und in Haft befind
lichen früheren Maſſeur Kliemann einen ſehr ungünſtigen
Verlauf nehmen Der Verdacht daß man es in ihm mit dem
Mörder zu tun habe verſtärkt ſich mehr und mehr Sehr be
laſtend iſt ſür Kliemann vor allem ſein Vorleben Der verhält
nismäßig junge Menſch war zum zweiten Male verheiratet Seine
Ehe war die denkbar unglücklichſte Die Schuld daran lag ledig
lich auf Seite des Kliemann Er war in der letzten Zeit viel
ardeitslos da man ihn nirgends lange behielt Seine vorige
Arbeit als Kutſcher hatte Kliemann ſchon vor längerer Zeit ver
loren

Die Beziehungen zu Beug rühren davon her daß der Ver
dächtige ſeine vorletzte Wohnung in AngerCrottendorf in der Nähe
des Beugſchen Geſchäftes hatte und von demſelben die Zigarren
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berhaupt hatte Kriemann in der ganzen Nachbarſchafte en Gewer ihm kaum möglich ſeine geringe Wohnungs
Schu für das Zimmer das er mit ſeiner Frau in Untermiete
wie halte zu bezahlen Seine Frau mußte in der Hauptſache für
r Unterhalt ſorgen Mit dem Strafgeſetz iſt Kliemann auch
v in Konflikt gekommen Zuletzt wurde er wegen der Ent
W ung eines 20 Mark Scheines den er aus dem vorher er

wen nen Schreibtiſch eines anderen Logisbewohners in ſeiner
prohe Wohnung ſtahl zu Gefängnisſtrafe verurteilt Bezeichnend
rig Geſinnung des Kliemann iſt es fernerhin daß er ſeinen
ſegevater einen geachteten Beamten verklagte Redensarten

das Gas abdrehen erdroſſeln uſw ſollen ihm geläufig
Weſen ſein Jn ſeiner letzten Wohnung die Kliemann in Reud

h hatte ſtand er bei den Logisleuten ebenfalls in keinem guten
Ruf Trotzdem er von ſeiner Frau noch nicht geſchieden war unter
ſielt er mit einem Mädchen ein Verhältnis das nicht ohne
Folgen geblieben iſt t ßKurz nach dem Mord in der Zweinaundorfer Straße machte
gliemann obwohl er vorher nur wenige Tage gearbeitet hatte
rößere Aufwendungen Er kaufte ſich Kleider Schuhe und andere

Sachen Ueber den Erwerb des Geldes konnte ſich der Verdächtige
ebenſowenig ausweiſen als er einen Alibibeweis für die Zeit des
Mordes zu führen in der Lage war

Der Ueberfall im Eckerloch

Schierke i Harz 30 Aug Privat Telegramm Es
iſt bisher nicht gelungen eine Spur der Räuber zu finden die
den Touriſten am Brockenwege beim Eckerloch überfielen Der
Ueberfallene der wie gemeldet Verletzungen am Kopfe erhielt
wurde wie uns unſer Berichterſtatter weiter berichtet nach
Schierke gebracht wo er ſich da ſich die Verwundungen als nicht
ſehr ſchwer erwieſen auf dem Wege der Beſſerung befindet Der
Ueberfallene ſtammt aus Lübeck

Vier Perſonen vergiftet
Aus Magdeburg wird gemeldet

Jn Schönebeck bei Magdeburg ſind 4 Perſonen aus der
Herberge zur Heimat ins Krankenhaus eingeliefert worden und
unter Vergiftungserſcheinungen geſtorben Man vermutet daß
Nahrungsmittelfälſchung oder Alkoholvergiftung vorliegt Der
Staatsanwalt hat die Obduktion der Leichen angeordnet

Ammendorf 30 Aug Königsſchießen Am Sonn
abend und Sonntag den 2 und 3 September findet ſeitens der
Schützengeſellſchaft E V Ammendorf im Landmannſchen Etabliſſe
ment Goldener Adler Königsſchießen verbunden mit Preis
ſchießen ſtatt Beginn Sonnabend abends 8 Ahr Sonntag nach
mittags 3 Uhr

J Radewell 29 Aug Kleinfeuer Jn der Nacht vom
Sonntag zum Monkag bemerkten Spaziergänger beim Paſſieren
der Bruckdorferſtraße im Gemeindehauſe Feuer deſſen man aber
bald Herr werden konnte Jnzwiſchen hatten einige voreilige
Leute ſchon die Ammendorfer freiwillige Feuerwehr alarmiert
und dieſe hatte ſchon das Nebelhorn blaſen wollen als ſie die
Nachricht erhielt daß jede Gefahr beſeitigt wäre Die Urſache
des Feuers ſteht noch nicht ſeſt

Nordhauſen 30 Aug Beigelegte Differenzen
Die in den Betrieben der Firmen Grimm u Triebel Hendeß u
Schumanu Steinert u Helmund und L F Rothard u Co be
ſtehenden Differenzen mit ihren Arbeitern ſind nach dreitägigen
Verhandiungen zwiſchen einem Beamten des Deutſchen Jnduſtrie
ſchutzverhemdes Sitz Dresden und den Vertretern des Deutſchen
Taäbakarbeiter Verhandes beigelegt worden

Elbingerode 28 Aug Konkursverfahren Das
Hotel Waldhöhe mit größeren Ländereien Baugrundſtücken
in Elend iſt nunmehr vom Amtsgericht Wernigerode im Wege der
Zwangsvollſtreckung Konkurs an Leutnant a D Müller aus
Elend für 100 000 Mark übergegangen

Horzburg 25 Aug Von einer eigenartigen
Krankheit iſt der Weißkohl in unſeren Feldmarken befallen Faſt
an jedem Kohlſtrauch haben ſich an den Wurzeln krebsartige
Wucherungen bis zu Fauſtdicke gebildet die ſchließlich ein Um
fallen der Staude verurſachen Die Landwirtſchaft erleidet durch
dieſe Krankheit großen Schaden

Halberſtadt 28 Aug Die Geſellſchaft zur Förde
rung der Waſſer wirtſchaft im Harze wird wie
Hildebrandts Zentralblatt der Pumpen Jnduſtrie und Waſſer

Technik in ſeiner neueſten Nummer 24 vom 21 Auguſt d Js
mitteilt ſich demnächſt eine Techniſche Abteilung angliedern welche

ver eigen der VOrnehmsten MocdeerzeugnisSe r en Herte l i

Damenputz und Weisswaren

Damen

die geſamten Vorarbeiten für waſſerwirtſchaftliche Unter
nehmungen im Harzgebiet ausführen wird Die Staatsregie
rungen von Preußen Braunſchweig und Anhalt werden zu dieſem
Zwecke einen Zuſchuß leiſten welcher für Preußen 26 000 Mk für
Braunſchweig 7000 Mk und für Anhalt 1000 Mark betragen
wird Zwei höhere preußiſche Beamte des Waſſerbaufaches werden
ſtändig beurlaubt werden um die Arbeiten der neu zu vildenden
Techniſchen Abteilung zu leiten

Lucka 26 Aug Verhaftet Unter dem dringenden Ver
dacht kürzlich den Raubanfall auf den Bergarbeiter Börner auf
der Straße nach Hohendorf verübt zu haben wurden die Arbeiter
Enderlein und Teichmann aus Kleinhermsdorf verhaftet

Erfurt 29 Aug Familientragödie Jm Frühjahr
ertränkte ſich die 16jährige Tochter des Viehhändlers Weidner
weil ſie 5000 Mark verloren hatte Aus Gram hierüber wurde
die Mutter geiſteskrank Geſtern hat ſie ſich vergiftet

Cerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 29 Auguſt

Rohe Mißhandlung einer Frau
Am Nachmittag des 15 Mai d J geriet der Schiffer und

Fährenpächter Friedrich Rückriem aus Dobis mit einer dor
tigen Frau in Streit weil ſie ſeine Hühner um dererwillen
beide ſchon öfter Zwiſt gehabt hatten von ihrem Acker verjagte
Er faßte ſchließlich die 56jährige Frau an den
Haaren warf ſie nieder und ſtieß ſie mehrmals mit dem Kopfe
ſo heftig gegen den Erdboden daß ſie ohnmächtig zuſammen
brach Sie war nach der rohen Mißhandlung 14 Tage lang
krank Rückriem iſt ſchon oft wegen Roheits und anderer Ver
gehen vorbeſtraft

Das Schöffengericht in Wettin verurteilte ihn wegen der neuen
Gewalttätigkeit zu ſechs Wochen Gefängnis

Hiergegen legte er Berufung ein mit der Behauptung er müſſe
mit einer anderen Perſon verwechſelt oder die ganze Szene von
der ihm feindlich geſinnten Frau aus Rache gegen ihn lediglich
erſunden ſein Anträge zum Beweiſe ſeines Alibi ſtellte er
aber nicht

Die Strafkammer hielt auf Grund mehrerer Zeugenausſagen
die Schuld Rückriems für erwieſen und verwarf ſeine Be
rufung

Renkonter mit einem Foörſter

Am 2 Mai d J traf der Förſter Sterz aus Forfthaus
Niemegk der in Begleitung eines anderen Forſtbeamten ſeinen
Schutzbezirk beging auf der ſog Linie einem Waldwege zur Holz
abfuhr einen Mann an der trotz des auf verſchiedenen War
nungstafeln angebrachten Rauchverbotes eine Zigarette rauchte
Der Förſter ſtellte ihn deshalb zur Rede fand aber eine ungewöhn
lich grobe Abfertigung Er faßte ſchließlich den Mann am Arme
um ſeine Perſonalien feſtzuſtellen erhielt jedoch einen heftigen
Stoß gegen die Bruſt Auch bekam er recht höfliche Komplimente
zu hören Erſt nach Eingreifen des anderen Förſters ließ ſich der
Widerſpenſtige herbei ſeinen Namen zu nennen Er wurde als
der 24jährige Fabrikarbeiter Otto Neumann aus Greppin feſt
geſtellt N iſt ſchon mehrfach vorbeſtraft

Das Schöffengericht in Bitterfeld verurteilte ihn infolge jenes
Auftrittes zu drei Monaten undeiner Woche Gefäng
n i s wegen Widerſtandes und Beamtenbeleidigung

Gegen die Strafe legte er Berufung ein mit der Begrün
dung der Vorfall habe ſich ganz anders zugetragen als der Förſter
ihn ſchildere Auch mehrere Zeugen ſprachen die Anſicht aus der
Förſter ſei zu ſcharf vorgegangen um ſo mehr als N damals
einen ſchlimmen Arm gehabt und im Verband getragen habe Der
Staatsanwalt beantragte ſogar Erhöhung der Strafe

Die Strafkammer hielt die vom Förſter gegebene Darſtellung
des Vorfalles nicht für widerlegt ermäßigte indes mit Rückſicht
auf den damaligen Krankheitszuſtand s deſſen Strafe auf
ſieben Wochen Gefängnis

Gemeindeſtreitigkeiten

Der Gärtnereibeſitzer Hermann Broſowski in Stumsdorf
kam mit dem dortigen Gemeindevorſteher Höſe wegen einer Ent
wäſſerungsanlage in Streitigkeiten Er ſoll überhaupt ſeit Jahren
zu der dem dortigen Gemeindevorſteher feindlich geſinnten Partei
gehören was er indes beſtreitet Zu der Anlage ſollten die
Straßenanlieger unter ihnen auch Broſowski Land hergeben ſie

S

und Kinder Konfektion

Kleiclerstoffen u Seidemwaren

Herbst Neuheiten

Halb Flanellen

Blusenflanell er Steiſg 65 55 45 39 re
Blusenflanell 90 73 63 60 55 45
Satinflanell än 75 65 55 48 v

S

Grösste Aus wanl

iasr Polow weder 6860534535

Gardinen Teppichen u Möbelstoffen
hat begonnen und trägt seine reichhaltige Auswahl dem einfachsten
und verwöhntesten Geschmack in weitgehendster Weise Rechnung

Geschàäftshaus

J LEMIHalio a Marktplatz 2 v J

ſtellten aber nach Angabe des Gemeindevorſtehers zu hohe Forde
rungen ſo daß das Enteignungsverfahren eingeleitet wurde

Br beſchwerte ſich in einem Schreiben an den Landrat über
den Gemeindevorſteher weil dieſer Unwahrheiten über ihn ver
breitet habe Er habe keineswegs unerhört hohe Forderungen für
Hergabe von Land geſtellt ſondern ſich nicht geweigert es für
einen angemeſſenen Preis abzutreten nur wolle er nicht die An
lage eines Entwäſſerungsgrabens ſondern eines unterirdiſchen
Kanals Das Landratsamt wies die Beſchwerde als unbegründet
zurück Jn ſeinem Verdruſſe bemerkte Br in einer Gemeindever
ſammlung die Mitteilungen die der Gemeindevorſteher dem
Landrate über ihn gemacht habe ſeien Lügen Der Gemeinde
vorſteher will gehört haben Was im Protokollbuche des Schulzen
ſtehe ſeien Lügen

Wegen dieſer Aeußerung verurteilte das Schöffengericht in
Zörbig Br zu 20 Mark Geldſtrafe wegen Beleidigung

Auf Br s Berufung hob jedoch die Strafkammer das Vorder
urteil auf und ſprach ihn frei Das Berufungsgericht hielt für
erwieſen daß Br nur die dem Landratsamte über ihn gemachten
Mitteilungen als Lügen bezeichnet habe in dieſer Abwehr habe
er nur in Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen gehandelt Der
Ausdruck Lügen ſei allerdings ſcharf müſſe aber nach Maßgabe
ländlicher Verhältniſſe beurteilt werden Die Beweisaufnahme
habe nicht ergeben daß Br dem Gemeindevorſteher in feindlicher
Abſicht Oppoſition zu machen und Schwierigkeiten zu bereiten
ſuche

Luftschiffahrt

Der Schwaben fünfzigſte Fahrt Wie dem Lokalanzeiger
aus Friedrichshafen telegraphiert wird hat das Zeppelinluftſchiff
Schwaben ſeit dem 15 Juli fünfzig Paſſagierfahrten unter

nommen und dabei 583 Perſonen durch die Lüfte geführt

Aus Zittau wird den L N gemeldet Der hieſige Verein
zur Hebung des Fremdenverkehrs plant die Veranſtaltung von
Schauflügen Der genannte Verein verhandelt noch mit der be
treffenden Geſellſchaft Vorausſichtlich werden die Zittauer
Schauflüge Anfang Oktober ſtattfinden

Luftſchiffertag Der deutſche Luftſchifferverband beruft auf
Sonntag den 8 Oktober nach Breslau den 9 Deutſchen Luft
ſchiffertag ein Die Tagesordnung enthält u a nachſtehende
Punkte Geſchäftsbericht des Vorſitzenden Ausſchußberichte Vor
lage der Jahresrechnung Berichterſtattung der Rechnungsprüfer
und Entlaſtung des Vorſtandes Genehmigung des Voranſchlages
für 1912 Feſtſetzung der Zuſchlagsbeiträge Ergänzungswahl zum
Verbandsvorſtand Neuwahl des Sportausſchuſſes Wahl von zwei
Rechnungsprüfern Feſtſetzung des Ortes des nächſtjährigen Luft
ſchiffertages Erledigung der Anträge uſw

Zerſtörung von Flugzeugen Laut Meldung aus Waſhing
t on hat eine Reihe von Verſuchen die bei Jndianhead mit einem
einpfündigen zur Zerſtörung von Flugzeugen be
ſtimmten Geſchütz gemacht wurden zu befriedigenden Er
gebniſſen geführt Bei 50 Verſuchen die ſich bis zu einer Höhe
ron 18 000 Fuß und bis zu einem Winkel von 85 Grad erſtreckten
ergab ſich Zielſicherheit bis zu 10 000 Fuß Höhe Das Geſchützlager
arbeitete gut doch muß die Vorrichtung zur Sichtung des Zieles
noch vervollkommnet werden

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw J V Wil
helm Georg für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Ot o Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Welch Verlangen nach dem

Mond a min Milchflammeri
mit geſchmortem Obſt

Das alte heimiſche Familien Gericht aber mit den
friſchen Früchten des Sommers mundet es köſtlicher als
jemals Man verwende alle Arten geſchmorten Obſtes
eine nach der anderen während des ganzen Sommers
aber den Milchflammeri nur mit Mondamin kochen
Erprobte Rezepte auf den Mondamin Packeten à 60 30 und 15 Pfg

Billigste Preise

Gründung

659
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Um ein Weib
wird ganz Halle in Aufregung geraten anlässlich des Gastspiels der International Drama
Produktion Comp im Hpollo Theater mit dem genannten amerikanischen HAusstattungs Sen

Walhalla Theater
Heute Hüttwof ra grosser Entscheidungskampf

Steurs Champion Von Belgien
gegen den Ur alkosak Gerigkoff
ferner PonI Abs II gegen Rödel Bayern
Kutscohke Sachsen gegen Dangers Hamburg

Luppa Böhmen gegen Rordel Ostpr 4

Saal chlese Lrauerel

Rieſen Pracht Feuerwerk
mit neuem Programm

1 Teil
Grosses HMarine Feuerwerlk

4 Torpedoboote 2 Schlachtſchiffe uſw
2 Teil

Brillant Fenerwerk mit Glanznummern
3 TeilDie grossen Pracht Wasserfälle

D Feſtliche Beleuchtung des Gartens
Das Konzert beginnt 28 Uhr und wird ausgeführt von

der geſamten Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall
Graf Blumenthal Magbdeb Ar 36 unter Leitung des Kgi
Obermuſikmeiſters Herrn R Fiſter

Eintritt 55 Pfg inkl Steuer
H Pfeifrer Halle CröllwitzEs ladet ergebenſt ein

eeeeeeeSeSSò
Verband Halle Thüringen der
Deufschen Reichsfechfschule

unter dem Proteftorate des Oberpräſidenten der Provinz
Suchſen Exzellenz v Hegel Magdeburg

Die diesjährige Sedanfeier des Verbandes findet

Montag den 4 September in Leiſtners Luftkurort
Waldhaus in der Dölauer Heide

in Geſtalt eines

Grossen Waldfestes
unter gütiger Mitwirkung der geſamten Kapelle von Heuſchels
Muſikinſtitut Leitung Herr Direktor Görkach der Männer
ſiedertafel Leitung Herr Konzertmeiſter Max Knoch ſowie des
Herrn Konſervatoriumsdirektors Bruno Heydrich ſtatt

Die Veranſtaltung beſteht aus
a großem Jnſtrumentalkonzert
b großem Vokalkonzert
5 brillant r Jllumingtion des geſamten Etabliſſements
9 die Jugend Reunion in der Eisgrotte
e abarett gegeben vom HeydrichKonfervatorium im Saale

und den angrenzenden Räumen

Preiſe der Plätze
Numerierter Platz 1 Mk Gartenplatz einſchl Kolonnaden 50 Pfg

rogramm 10 Pfg
m Vorverkauf in den Hofmuſikalienhandlungen von Heinr

Hothan und Reoinh Koch in den Zigarrenhandlungen von
Stelnbrecher e Jasper Kitzing Heinze Ifland KöhleE Pötzsch und Oswald Wiesner ſowie in der Delikateſſen u
c von Gebr Raue ſind Karten für numerierten Platu 75 Pfg für Gartenplatz einſchl Kolonnaden zu 40 Pfg und

rogramme zu 5 Pfg erhältlich

Anmerkung
Die Direktion der HalleHettſtedter Eiſenbahn hat nicht nur einer

Sonderverkehr letzter Zug ab Bahnhof Heide nach Halle 12 Uh
nachts evtl noch Nachzug eingerichtet ſondern es werdeFahrkarten üſtig zur in und Rückfahrt für den einfache

rpreis 25 Pfg ausgegeben

Die Direktionen der Straßenbahnen haben gleichfalls Sonder
verkehr der elektriſchen Wagen in Ausſicht geſtellt

Mangel an Platz nicht zu befürchten

Jn Anbetracht des zu gewärtigenden Kunſtgenuſſes und da es
ſich um die Erbauung eines Reichswaiſenhauſes in Halle a S
handelt bitte um gütige Unterſtützung

Halle a S den 22 Auguſt 10911
Der Verbandsvorstand

c
Gemeinschaftssäle Alte Promenale d

Donnerstag 31 Aug und Sonntag 3 Sept
abends 8 Unr

Vorträgo des Herrn Dr Arnold
über

sationsstürk in 8 Bildern ab 1

8 Kapoell meister Eduard Mörike Jägerplatz 7

en

e IParsifal Aufführung
Sangesfreudige Damen und Herrendie geneigt eind bei der Ende Oktober mer stattändenden

Parsifal Aufführung
mitzuwirken werden gebeten sich persönlich oder sehriftlich
bei wir u melden
Für den Damenchor Kommen nur Altstimmen ipv Betracht

Sprechstunde Donnerstag Freitag Sonnabend 4 Uhr

eptembe k

S w 4 4

van

r

e

Wo

Direktion Gustav Poller
Nur noch S Tage abends präziſe 8 Uhr

Prinz und Bettlerin
Gr romant Militär Schauſpiel in 4 Akten 7 Bild v W Koward

Prinz Michael Albert Hübener

Kgl Proeuss
Goldene Staats Moedallle

Brägse 1910

Gram eci P pi X

Dieselmotoren

Gasmotoren Fabrik Akt Ges,

Präzisſonsmotoren
für Leuchtgas Benzin

Benzol Spiritus u g w
Sauggasmotorenanlagen

Göln Ehronfeld vorm C Schmitz

Wilhelmsgarten
Morgen Donnerstag Abschieds Konzert für

Herrn Brich Maurice
Der berühmte Kapellm u Cornet à Piston Virtuoſe Herr A Goll

aus Frankfurt a durch ſein Auftreten im Zool Garten Witte
kind Peißnitz uſw bereits beſtens betannt
verpflichtet worden

iſt für mein Lokal

m

e

Das Reichs Gesundheitsamt

ſagt in dem zur Aufklärung der Konſu
menten beſtimmten Geſundheitsbüchlein

Der Gehalt an Stärke Eiweiß und
Fett verleiht den aus der Kakaobohne
gewonnenen Erzeugniſſen neben den
Vorzügen eines Genußmittels auch
die Eigenſchaften eines Nahrungs
mittels beſonders kann Kakao in der
Zubereitung mit Milch und Zucker
als wohlſchmeckendes und zugleich
nahrhaftes Getränk empfohlen wer
den Kakao und Schokolade ſind in
vieler Hinſicht dem Kaffee und Tee
vorzuziehen eignen ſich namentlich
deshalb mehr zum Genuß weil
ſtarker Kaffee und Tee nach un
mäßigem oder länger fortgeſetztem
Genuß leicht Störungen des Nerven
ſyſtems wie Kopfſchmerzen Herz
klopfen Schlafloſigkeit verurſachen

Der berufene Nachfolger des Kaffees auf
dem Frühſtückstiſche iſt der edle deutſche

Kakao Wegen ſeiner ſtarken Entölung
und außerordentlichen Kornfeinheit be
ſonders bekömmlich ſtellt er ſich im Ge
brauch die unteren Preislagen ſogar
im Einkauf weit billiger als der
billigſte Kaffee und mundet andauernd
gleich gut Wen andere Kakaos denen
dasſelbe nachgerühmt wurde bald ent
täuſchten den werden Reichardt Kakaos
ſicher zeitlebens reſtlos befriedigen Ver
kauf zu Fabrikpreiſen direkt an Private
durch die eigenen Fabrik Filialen in
allen größeren Städten Deutſchlands in

Untere LeipzigerstrasseHalle J S am Leipziger Turm

Fernſprecher 1190
Grosse Ulrichstrasse

Schuer Nachf L v

Fſünd dine

J Avdrtee Nheatet

Freiheit in Christo
Alle Intereesierton vind hierzu freundliehst eingeladen

Saat Roggen
Original Petkuser gibt billig ab
Hermann Meusol Naonf Halle a 5

Privat Seminar für Kindergärtnerinnen

und Erzieherinnen
Direkt Robert Mayer Schulinspoktor a D

Ausblidung u l Jahr Beginn des Kursus im Ottober
Pension im Hause Spraohunterricht Latein Französisoh

Prospekt frei

AMalle

S

Op

preiswert u gut Gr Ulrichſtr ha

Otto Vnbekannt

ische Waren Donuerstag 31 Anguſt
von nachm 5 Uhr

bis abends 10 Uhr

Konzert
Stadttheater Orchester

Reoformbeolnkleider Kapellmeiſter Alfred Elsmann
Directoirehosen Das Abend Konzert gilt als
Turnhosen Wiener Abend

für Damen und Mädchen empfiehlt

Eintrittspreis
in ſohr großer Auswahl

von abends 7 Uhr ab 35 Pfg
einſchl Steuer

Er Stein

Gebrauchtes Linoleum
19 qm verk Frledrichstr 28 il Sonnabend 2 September
cCh hqh abends 8 Uhr

l wolhstmites on

Stadttheater Orchester

Kapellmeiſter Alfreb Elsmann

Anläßlich des Sedantages
patriotiſches Programm

s Brillant feuerwerk e
Kunſtfeuerwerker Pfeiffer

Zad
Wittekind
Freitag den 1 Septbr

nachm 39 Uhr

Benetiz
für Kapellmeiſter Alfred

Elsmann

fost Konzert
vom Stadttheater

Orcheſter

Eintrittspreis 55 Pfg
inkl Billettſteuer

Abonnement aufgehoben

Schmeerſtr 5
Dieſe Woche ganz hervor

ragendes Programm
Als ganz beſonders heben

wir hervor
Was ein Frauenherz

vermag
Drama aus dem Leben

J 7
Ab Sonnabend

Der Aviatiker und die

Fran des Journaliſten

Großes SenſattonsDrama
in ben Lüften

Längſter Film der bis jetzt
erſchienen

Spieldauer ca 1 Stunde

48Leipzig
Neues Theater Donnerstag

den 31 Auguſt Der Bajazzo
Scherzo Gavalleria

ruſticanga

Altes Theater Donnerstag Jden 31 Auguſt Der Bettei

ſtudent 3 BLeipziger Schauſpielhaus ahnte extra
Donnerstag den 31 Auguſt
Geſchloſfen

Neues Operetten Theater
Donnerstag den 31 A
Die kenſche Sufanune

Magdehburg
i OrchesteStadttheater Freitag ben vom geſamten Rohland Ore

1 September Die Walküre Hermann Schrötoer

uguſt Donnerstag nachmittag

4 Et Stehen
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